
 

 

 

 

 

 

 

 

Bremen, 3. September 2015 

 

Antrag zur geplanten Discgolfanlage auf der Bahrsplate 
 
Die Linksfraktion begrüßt die Ansiedlung einer Discgolfanlage im Stadtteil. Allerdings möchten wir 
nicht, dass die Bahrsplate komplett mit Bahnen und Körben bestückt wird, und würden einen 
anderen Standort favorisieren. Zum möglichen Betrieb einer entsprechenden Anlage auf der 
Bahrsplate stellen wir folgenden Antrag: 

 

 Es werden nicht, wie auf dem Plan des Herrn Rollnick gekennzeichnet, 9 Bahnen aufgebaut, 
sondern maximal 5.  

 Die Bahnen werden im gebührendem Abstand zum bestehenden Spielplatz und der 
Gedenkstätte im linken Teil, von der Straße aus gesehen, eingerichtet. Hierbei soll sich an 
der Streckenführung beim Probespielen orientiert werden.  

 Die vorgesehenen Wurfbahnen queren keine  Wege. 

 Der Parkweg parallel zur Weser mit den Ruhebänken wird aus dem Konzept 
herausgenommen und bleibt frei von Bahnen und  Körben. 

 Zwischen dem parallel zur Weser verlaufenden Parkweg und der Weser werden ebenfalls 
keine Körbe aufgestellt und damit auch keine Bahnen dort geplant. 

 Die Fläche zwischen Gedenkstätte und Fähre bleibt ebenfalls frei von Körben und Bahnen. 

  

Begründung: Die Bahrsplate muss eine Naherholungsfläche für alle Altersgruppen bleiben, und 
dazu gehören Ruhezonen. 
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im Beirat Bremen-Blumenthal 


